
Ein kleines Volksfest für die Mieter 
Wohnungsbaugesellschaft Unterhaching (GWU) feiert ihr 40-jähriges Bestehen - Neubau-Projekte geplant 

\/OH VOLKH CAMEMN 

Unterhadling -Auf allzu feicr• 
lieh bat Markus Schwarz an 
diesem Nachmittag kcinc 
Lust. aufs Fcicm schon. Trotz 
stol.xcm Anlass. nämlich das 
40-jährigt< Bestehen dcrCWU 
{Gemeinnützige Wohnungs­
baugcscll.-scha.ft Unterha­
ching mbH). _...,;u kh hier 
keine Ansprache hallen". 
sagt er und nippt sichtlich 
gut gelaunt an seinem frisch. 
gezapften Bier. Scbw.u-z tr;igt 
statt Anzug heute ein rotes 
Polo-Shirt. halblange Jeans. 
dazu dunkelblaue Sneaker. 
Immer wieder kommen Lru­
tc \'Orbci. klopfen ihm auf die 
Schulter. reden cin paar Wor­
te. AJs Haupt.cescbäf'tsführcr 
der CWU ist Markus Schwarz 
aktul!U für 365 Wohnungen 
in Untcrhach.ing \lt.'ralltwort• 

lieh Wclterc Neubau-Projek­
te sind in Planung (siehe Kas­
tmJ. 

Lm Schatten des RathaMSes kamen die M ieter zum ge­
mütlichen Geburtstagsfest der Wohnung5baugesell­
schah zusammen. ,-~u,.,.,. 

„Zu diesem Jubiläum haben 
wir un.sere Mk-tcr auf den Rat­
hauspl.tz eingeladen. l!s geht 
darum. zusammenzusitzen. 
mitclnander z.u reden. ein­
fach eine gute Zeit zu haben", 
sagt. Schwan. Damit diese 
Zeit auch wirkUch J,'1.lt wird. 
gibt es für alle Mitfcicrndcn 

Cctrankc- tmd Esscnsbom. 
die von Madatina Sisara.. sonst 
bci der C.,VU für Verwaltung 
und Mictsachbearbcitung zu­
ständig. und Karin Kain (ßc.­
triebsk05tenabrcchnungcnj 
ausgcgt->bcn -w-crden.. Ein klci­
ncs Volksfest im Schatten d<..'S 
Rathauses. Markus Schwarz 

Frisch Gezapftes zur Feier des Tages: GWU-Geschäftsfüh­
rer Markus Schwarz zusammen mit seinen Kolleginnen 
Madalina Sisara {L) und Karin Kain. 

hat dafü.r extra das Gitarren­
Trio SOKO Saarpfalz enga• 
giert, das mit Pop. Rock und 
Schlagern für dezente Unter• 
haltung sorgt.. 

Und auch die Kinder sollen 
Spaß haben. weshalbSouz Sa­
bony und ihre Kollegin Mag• 
dalcna Bayer jetzt •,;or der an-

grenu.-nden Gcmcinclcbüche• 
rei sitzen und die Kinder fan­
tasiC'l10U schminken oder mit 
ihnen malen. Beide arbeiten 
sonst in der Bücherei. heute 
sind sie Teil des kleinen 
Volksfestes. Viele Buben und 
Mädchen schauen erst <..'t,,·as 
lDmtrauisch. trauen sich 

dann aber doch und haben 
richtig Spaß an der bunten 
Maskerade. Später sieht man 
sie stolz üb<..or den F<..-stplatL 
~toJzi.eren. 

Markus Schwarz ist auch 
auch stolz. Er erzähJt von d<.-r 
der Arbeit der CWU. über 
Wohnungsnot und Wartefu.. 
ten für crsdlwinglkhen 
Wohnraum in dcrCemcindc. 
die das Projekt fördert. Güns­
tigen Wohnraum zur Verfü­
gung stellen. das ist bc.Ueibe 
kcinc Sclbsh·crst.äodlicb.kcit. 
Und dann i.st CS für Woh­
nungssuchende immer nod1 
schwer genug. .. Wer eine 
Wohnung \'Oll wu haben 
will. muss bereits fünf Jahre 
in Unt<.-rhach.ing seinen Erst­
wohnsitz haben beziehungs-­
v.'cisc in Untcrhaching arl>ci­
tcn. • Und dann braucht es 
eben audl &-duld. Wartezei­
ten von sieben Jahren seien 
da keine Seltenheit. so 
Schwan. 

Ober die GWU 

Die Gemetnde Unterhaching 
ist Hauptgesellschafter der 
G'WU, Aufsichtsratsvorsitzen­
der ist Bürgermeister Wolf. 
gang Panzer (SPD) zu dem 
gibt es noch acht Aufsichts• 
ratsmitg lieder, bestehend aus 
sieben Gemeinderäten und 
Landrat O,ristoph G6beL 
Aktuell verfügt d ie GWU 
nach eigenen Angaben über 
365 Wohnungen, vier Gewer• 
beeinheiten und 383 Tiefgara• 
gensteUplätze und einen 
zweigruppigen Kindergarten. 
Aufgrund der steigend Zahl 
an Woh.nu.ngssuc:henden {ak• 
tuell liegen gut SCO Bewer• 
bungen vor) hat die GWU für 
die nächsten z.ehn Jahre wei• 
tere Neubauprojekte im Ge­
meindegebiet geplant 
(www.gwu-unterha• 
ching.de). " 


